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176. Korrektur des Curriculums für das Lehramt an der Kultur- und Gesellschaftswissenschaftlichen
Fakultät der Paris Lodron-Universität Salzburg, Unterrichtsfach Englisch

Das Curriculum für das Lehramt an der Kultur- und Gesellschaftswissenschaftlichen Fakultät, verlautbart als
Sondermitteilungsblatt Nr. 145 am 25. Juni 2010, wird wie folgt abgeändert:

Im § 15 Unterrichtsfach Englisch entfällt § 15.7 Übergangsbestimmungen.

177. Ausschreibung einer Universitätsprofessur für Bildungsforschung an der Universität Salzburg

GZ B 0015/1-2010

An der Paris Lodron-Universität Salzburg ist am Fachbereich Erziehungswissenschaft der Kultur- und
Gesellschaftswissenschaftlichen Fakultät zum ehestmöglichen Zeitpunkt eine auf 5 Jahre befristete

Universitätsprofessur für Bildungsforschung

zu besetzen.

Ihre Aufgabe liegt primär darin, Veränderungen in bildungspolitisch bedeutsamen gesellschaftlichen
Teilbereichen bildungstheoretisch reflektiert und empirisch zu analysieren. Zu diesen Bereichen zählen z.B.
der primäre, sekundäre und postsekundäre Bildungsbereich, aber auch außerschulische Bildungs- und
Erziehungsprozesse. Im Fachbereich ist die Stelle dem Forschungsbereich „Bildungsforschung“ zugeordnet.

In der Lehre werden Beiträge für das Bachelor- und das Masterstudium zu den Inhalten dieses Bereichs
erwartet, insbesondere zur Qualitätsentwicklung in Bildungseinrichtungen, Entwicklung, Erprobung und
Evaluation von Bildungskonzepten, zur nationalen und internationalen Messung von Bildungserträgen, aber
auch zu wissenschaftstheoretischen und soziologischen Grundlagen von Erziehung und Bildung.

Die Bereitschaft zur Mitwirkung an der Forschung der Paris Lodron-Universität Salzburg sowie zur
Kooperation mit anderen kulturellen und universitären Einrichtungen in Salzburg, zur Mitarbeit in universitären
Gremien und bei der universitären Selbstverwaltung wird erwartet.

Die Aufnahme erfolgt für fünf Jahre in Vollzeitbeschäftigung nach § 99 (1) UG 2002 und dem
Angestelltengesetz.

Allgemeine Anstellungserfordernisse sind:

1.     eine der Verwendung entsprechende abgeschlossene inländische oder gleichwertige ausländische
Hochschulbildung (Doktorat)

1.     einschlägige Habilitation oder eine gleichwertige wissenschaftliche Qualifikation



2.     die hervorragende wissenschaftliche Eignung in Forschung und Lehre für die gewünschten
Schwerpunkte des zu besetzenden Faches

3.     mehrjährige pädagogische und didaktische Erfahrung

4.     administrative und soziale Kompetenz

5.     facheinschlägige Auslandserfahrung bzw. Einbindung in die internationale Forschung

Erfahrungen im modernen Wissenschaftsmanagement, in internationaler Kooperation und in der
Drittmitteleinwerbung für Forschungsprojekte werden vorausgesetzt.

Teamfähigkeit und Mitarbeit in Gremien werden erwartet. Die Beherrschung der deutschen Sprache wird
vorausgesetzt.

Die Aufnahme erfolgt unbefristet in Vollzeitbeschäftigung nach Bestimmungen des UG 2002 und des
Angestelltengesetzes.

Die Universität Salzburg strebt die Erhöhung des Frauenanteils in ihrem Personalstand an und lädt daher
qualifizierte Interessentinnen zur Bewerbung ein. Bei gleicher Qualifikation werden Frauen vorrangig
aufgenommen.

Menschen mit Behinderungen oder chronischen Erkrankungen, die die geforderten Qualifikationskriterien
erfüllen, werden ausdrücklich zur Bewerbung aufgefordert.

Die Bewerberinnen oder Bewerber haben keinen Anspruch auf Abgeltung von Reise- und Aufenthaltskosten,
die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstanden sind.

Bewerbungen mit einer Darstellung der beabsichtigten Lehr- und Forschungsziele sind mit den üblichen
Unterlagen wie Lebenslauf, Aufstellung der wissenschaftlichen Publikationen – unter Angabe und
Übersendung der fünf wichtigsten Publikationen –, der abgehaltenen Lehrveranstaltungen, der einschlägigen
Forschungsprojekte sowie sonstiger berücksichtigenswerter Aktivitäten an den Rektor der Universität
Salzburg, Herrn Univ.-Prof. Dr. Heinrich Schmidinger, zu richten und bis zum 31. August 2010 (Poststempel)
der Serviceeinrichtung Personal, Kapitelgasse 4, 5020 Salzburg, zu übersenden. Eine digitale Version der
Bewerbungsunterlagen ist auf CD bereitzustellen.

178. Stellenausschreibungen an der Universität Salzburg

Die Paris Lodron-Universität Salzburg strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim wissenschaftlichen und
beim allgemeinen Universitätspersonal insbesondere in Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizierte
Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. Bei gleicher Qualifikation werden Frauen vorrangig aufgenommen.

Personen mit Behinderungen oder chronischen Erkrankungen, die die geforderten Qualifikationskriterien
erfüllen, werden ausdrücklich zur Bewerbung aufgefordert. Informationen erhalten Sie bei Mag. Christine
Steger, Beauftragte für behinderte und chronisch kranke Universitätsangehörige, unter der Telefonnummer
8044-2465 sowie unter christine.steger@sbg.ac.at.

Leider können die Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstehen, nicht
vergütet werden.

Die Aufnahmen erfolgen nach den Bestimmungen des UG 2002 und des Angestelltengesetzes.

Ihre schriftliche Bewerbung unter Angabe der Geschäftszahl der Stellenausschreibung richten Sie mit den
üblichen Unterlagen, Lebenslauf und Foto an den Rektor, Univ.-Prof. Dr. Heinrich Schmidinger, und
übersenden diese bis 11. August 2010 (Poststempel) an die Serviceeinrichtung Personal, Kapitelgasse 4,
5020 Salzburg.

wissenschaftliche MitarbeiterInnenstellen

GZ A 0076/1-2010

Am Fachbereich Erziehungswissenschaft gelangt die Stelle eines/r wissenschaftlichen Mitarbeiters/in im
Forschungs- und Lehrbetrieb gemäß UG 2002 und Angestelltengesetz mit einem/r Universitätsassistenten/in
gem. § 26 Kollektivvertrag (Postdoc) zur Besetzung.

mailto:christine.steger@sbg.ac.at


·     Vorgesehener Dienstantritt: 1. Oktober 2010

·     Beschäftigungsdauer: 4 Jahre

·     Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40

·     Arbeitszeit: Rahmendienstzeit

·     Aufgabenbereiche: eigene wissenschaftliche Forschung und Lehre, wissenschaftliche Unterstützung im
Forschungs- und Lehrbetrieb sowie Mitwirkung an Verwaltungsaufgaben am Fachbereich und im
Schwerpunkt "Bildungsforschung" (Makrobereich oder Mikrobereich); die Schul- und Bildungsforschung sieht
sich in enger Anbindung an das österreichische Schul- und Bildungssystem, dessen Entwicklung im
Makrobereich durch Forschung im Kontext nationaler und internationaler Assessments insbesondere zu den
Rahmenbedingungen und zum Ertrag und den Wirkungen der Schule, und im Mikrobereich durch die
Initiierung, Umsetzung und Evaluierung von schulischen Entwicklungsprozessen (Qualitätsentwicklung,
Evaluation, Unterrichtsversuche und didaktische Experimente) kritisch begleitet und unterstützt werden soll;
von dem/der Stelleninhaber/in wird eine Einarbeitung in diesen Bereich erwartet

·     Anstellungsvoraussetzungen: abgeschlossenes Doktoratsstudium vorzugsweise in
Erziehungswissenschaft/Pädagogik methodische Kompetenz in der qualitativen und/oder quantitativen
Forschung; gute Englischkenntnisse

·     Erwünschte Zusatzqualifikationen: Erfahrung im Bereich Evaluation, Publikationserfahrung

·     Gewünschte persönliche Eigenschaften: Flexibilität, Belastbarkeit, Teamfähigkeit und Engagement

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-4211 gegeben.

GZ A 0060/1-2010

Am Fachbereich Geschichte gelangt die Stelle eines/r wissenschaftlichen Mitarbeiters/in im Forschungs-
und Lehrbetrieb gemäß UG 2002 und Angestelltengesetz mit einem/r Universitätsassistenten/in gem. § 26
Kollektivvertrag (Postdoc) zur Besetzung.

·     Vorgesehener Dienstantritt: 1. Oktober 2010

·     Beschäftigungsdauer: 4 Jahre

·     Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40

·     Arbeitszeit: nach Vereinbarung

·     Aufgabenbereiche: eigene wissenschaftliche Forschung und Lehre, wissenschaftliche Unterstützung im
Forschungs- und Lehrbetrieb sowie Mitwirkung an Verwaltungsaufgaben im Bereich Mittelalterliche
Geschichte und des Fachbereiches; in der Lehre (4 SWS) werden sowohl thematische Lehrveranstaltungen
als auch Einführungsveranstaltungen (klassische Arbeitstechniken) erwartet

·     Anstellungsvoraussetzung: abgeschlossenes Doktorat bzw. Dissertation zur Mittelalterlichen Geschichte.
Aus der Bewerbung soll der zukünftige thematische Schwerpunkt erkennbar sein, wobei eine Integration in
die kultur- und gesellschaftswissenschaftliche Ausrichtung des Fachbereiches erwünscht ist

·     Erwünschte Zusatzqualifikationen: Fremdsprachenkenntnisse und EDV-Anwenderkenntnisse

·     Gewünschte persönliche Eigenschaft: Teamfähigkeit

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-4750 gegeben.

GZ A 0077/1-2010

Am Fachbereich Kommunikationswissenschaft, Abteilung Audiovisuelle Kommunikation, gelangt die
Stelle eines/r wissenschaftlichen Mitarbeiters/in im Forschungs- und Lehrbetrieb gemäß UG 2002 und



Angestelltengesetz mit einem/r Universitätsassistenten/in gem. § 26 Kollektivvertrag (Dissertanten/in) zur
Besetzung.

·     Vorgesehener Dienstantritt: 1. Oktober 2010

·     Beschäftigungsdauer: 4 Jahre

·     Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 30

·     Arbeitszeit: nach Vereinbarung

·     Aufgabenbereiche: wissenschaftliche Unterstützung im Forschungs- und Lehrbetrieb im Bereich der
Abteilung Audiovisuelle Kommunikation: insbesondere im Bereich AV-Genre- und Formatanalysen und der
Rezeptionsforschung zu audiovisuellen Medien, insbesondere des Fernsehens und der Online-
Kommunikation, Mitwirkung bei Abteilungs-, Kompetenzbereichs- sowie Fachbereichsagenden, Projekt- und
Tagungsorganisation, in der Verwaltung der Abteilung sowie administrative Aufgaben, selbständige
Forschungstätigkeiten einschließlich der Möglichkeit zur Arbeit an der Dissertation und grundsätzlich ab dem
dritten Verwendungsjahr selbständige Lehre im Ausmaß von zwei Wochenstunden

·     Anstellungsvoraussetzungen: abgeschlossenes Diplom- bzw. Masterstudium der Kommunikations- und
Medienwissenschaft oder in einem anderen sozial- oder kulturwissenschaftlichen Fach

·     Erwünschte Zusatzqualifikationen: Erfahrung insbesondere mit quantitativen, aber auch qualitativen
empirischen AV-Forschungsprojekten (vor allen des Fernsehens und des Internets, auch des Radios); gute
Kenntnisse in Theorien und Methoden von Format- und Genreanalysen, der Rezeptionsforschung und der
Erforschung neuer digitaler Medien sowie vertieftes Wissen zum österreichischen Mediensystem

·     Gewünschte persönliche Eigenschaften: Kooperationsbereitschaft und Teamfähigkeit

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-4193 gegeben.

GZ A 0078/1-2010

Am Fachbereich Psychologie gelangt die Stelle eines/r wissenschaftlichen Mitarbeiters/in im Forschungs-
und Lehrbetrieb gemäß UG 2002 und Angestelltengesetz mit einem/r Assistenzprofessor/in mit
Qualifizierungsvereinbarung (gemäß § 27 Kollektivvertrag) zur Besetzung.

Gehaltsschema: Gehaltsgruppe A2 gem. § 49 (2) KV. Sollte die Qualifizierungsvereinbarung nicht bereits zu
Dienstbeginn abgeschlossen werden, erfolgt bis zum Abschluss dieser Vereinbarung die Einstufung in die
Gehaltsgruppe B1 gem. § 49 (3) lit. b KV.

·     Vorgesehener Dienstantritt: 1. Oktober 2010

·     Beschäftigungsdauer: unbefristet

·     Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40

·     Arbeitszeit: Montag bis Freitag

·     Aufgabenbereiche: eigene wissenschaftliche Forschung in Biologischer/Physiologischer Psychologie mit
Schwerpunkt auf Verwendung elektrophysiologischer Methode (EEG) im Bereich Schlafforschung; Aufbau
und Leitung einer Projektgruppe in diesem Forschungsbereich; Lehre in Biologischer/Physiologischer
Psychologie, aber auch in anderen Bereichen; Mitwirkung an Verwaltungsaufgaben des Fachbereichs,
Betreuung von Bachelor-, Master- und Diplomarbeiten

Facheinschlägige Habilitation oder Erfüllung von anderen arbeitsvertraglich festgelegten Qualifizierungszielen
innerhalb eines ebenfalls im Arbeitsvertrag festgelegten Zeitraumes

·     Anstellungsvoraussetzung: abgeschlossenes facheinschlägiges Doktoratsstudium

·     Erwünschte Zusatzqualifikationen: Kenntnis frequenzspezifischer und oszillations-basierter
Auswertungsmethoden im EEG sowie kombinierter Verfahren (z.B.: EEG/fMRI); klinisch-psychologische oder



psychotherapeutische Kompetenz für Patientenstudien

·     Gewünschte persönliche Eigenschaften: Eigeninitiative und selbständiges Arbeiten, Teamfähigkeit;
internationale wissenschaftliche Vernetzung

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-5120 oder 5136 gegeben.

GZ A 0079/1-2010

Am Schwerpunkt Recht, Wirtschaft und Arbeitswelt, Fachbereich Arbeits-, Wirtschafts- und Europarecht,
gelangt die Stelle eines/r wissenschaftlichen Mitarbeiters/in im Forschungs- und Lehrbetrieb gemäß UG 2002
und Angestelltengesetz mit einem/r Universitätsassistenten/in gem. § 26 Kollektivvertrag (Postdoc) zur
Besetzung.

·     Vorgesehener Dienstantritt: 1. Oktober 2010

·     Beschäftigungsdauer: 4 Jahre

·     Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 20

·     Arbeitszeit: Rahmendienstzeit

·     Aufgabenbereiche: eigene wissenschaftliche Forschung und Lehre, wissenschaftliche Unterstützung im
Forschungs- und Lehrbetrieb sowie Mitwirkung an Verwaltungsaufgaben; Unterstützung der
SchwerpunktprofessorInnen in Forschung und Lehre; Koordination von Forschungsprojekten; Eigenforschung
im Rahmen der Schwerpunkt-Projekte; Lehrtätigkeit im Rahmen des Diplomstudiums der
Rechtwissenschaften oder Bachelor-/Masterstudiums "Recht und Wirtschaft", Beantragung von Drittmitteln
für Forschung und Durchführung von Forschungsprogrammen des Schwerpunktes

·     Anstellungsvoraussetzung: abgeschlossenes Doktoratsstudium der Rechtswissenschaften mit einem
arbeitsvertraglichen Themenschwerpunkt

·     Erwünschte Zusatzqualifikationen: Fremdsprachen (Bedingung Englisch, mindestens eine weitere
Fremdsprache); eigene wissenschaftliche Veröffentlichungen; Vertrautheit mit universitären Abläufen

·     Gewünschte persönliche Eigenschaft: Flexibilität, Teamfähigkeit, Organisationstalent

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-3090 gegeben.

GZ A 0061/1-2010

Am Schwerpunkt Recht, Wirtschaft und Arbeitswelt, Fachbereich Arbeits-, Wirtschafts- und Europarecht,
gelangt die Stelle eines/r wissenschaftlichen Mitarbeiters/in im Forschungs- und Lehrbetrieb gemäß UG 2002
und Angestelltengesetz mit einem/r Universitätsassistenten/in gem. § 26 Kollektivvertrag (Dissertanten/in)
zur Besetzung.

·     Vorgesehener Dienstantritt: 1. Oktober 2010

·     Beschäftigungsdauer: 4 Jahre

·     Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 30

·     Arbeitszeit: nach Vereinbarung

·     Aufgabenbereiche: wissenschaftliche Unterstützung im Forschungs- und Lehrbetrieb; Unterstützung der
SchwerpunktprofessorInnen in Forschung und Lehre; Koordination von Forschungsprojekten; Eigenforschung
im Rahmen der Schwerpunkt-Projekte; Lehrtätigkeit im Rahmen des Diplomstudiums der
Rechtwissenschaften oder Bachelor-/Masterstudiums "Recht und Wirtschaft"; selbständige
Forschungstätigkeiten einschließlich der Möglichkeit zur Arbeit an der Dissertation und grundsätzlich ab dem
dritten Verwendungsjahr selbständige Lehre im Ausmaß von zwei Wochenstunden; Mitarbeit bei
Forschungsprojekten z.B.: "Leistungsbezogenes Entgelt"



·     Anstellungsvoraussetzung: abgeschlossenes Diplom- bzw. Masterstudium der Rechtswissenschaften
bzw. Recht- und Wirtschaft

·     Erwünschte Zusatzqualifikationen: spezielle Kenntnisse im Bereich Arbeitsrecht oder
Personalmanagement, insbesondere in Form einer einschlägigen Diplomarbeit/Masterarbeit oder eines
Dissertationsprojekts; Fremdsprachen (Bedingung Englisch, mindestens eine weitere Fremdsprache)

·     Gewünschte persönliche Eigenschaften: Flexibilität, Teamfähigkeit, Organisationstalent

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-3090 gegeben.

nichtwissenschaftliche MitarbeiterInnenstellen

GZ A 0080/1-2010

Am Fachbereich Systematische Theologie, Zentrum Theologie Interkulturell und Studium der Religionen,
gelangt die Stelle eines/r Sekretärs/in gemäß Angestelltengesetz (Verwendungsgruppe IIb gem.
Kollektivvertrag) zur Besetzung.

·     Vorgesehener Dienstantritt: 1. September 2010

·     Beschäftigungsdauer: unbefristet

·     Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 20

·     Arbeitszeit: Montag bis Freitag

·     Aufgabenbereiche: allgemeine Büro- und Sekretariatsaufgaben, Multimediabetreuung, Layoutarbeiten bei
Publikationen; Konferenzwesen

·     Anstellungsvoraussetzungen: Pflichtschulabschluss, ausgezeichnete PC-Kenntnisse (MS Office, CMS),
gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift

·     Erwünschte Zusatzqualifikationen: Kenntnisse in CorelDraw, Photoshop oder AdobePaket); zweite
Fremdsprache erwünscht

·     Gewünschte persönliche Eigenschaften: Offenheit und Engagement, Teamfähigkeit, Flexibilität und
Interesse an anderen Religionen und Kulturen

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-2654 gegeben.

GZ A 0081/1-2010

Am Fachbereich Kommunikationswissenschaft gelangt die Stelle eines/r Sekretärs/in gemäß
Angestelltengesetz (Verwendungsgruppe IIa gem. Kollektivvertrag) zur Besetzung.

·     Vorgesehener Dienstantritt: 1. Oktober 2010

·     Beschäftigungsdauer: befristet auf die Dauer einer Karenzierung, voraussichtlich bis 30. September 2013

·     Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 20

·     Arbeitszeit: nach Vereinbarung

·     Aufgabenbereiche: allgemeine Büro-/Sekretariatsarbeiten des Fachbereichs, selbständige Administration
zur Unterstützung der Lehr-, Prüfungs-, Forschungs- und Verwaltungsarbeiten der Abteilung für Audiovisuelle
Kommunikation

·     Anstellungsvoraussetzungen: Pflichtschulabschluss, gute PC-Anwenderkenntnisse, Internet-Kompetenz,
Kenntnisse in Datenbankverarbeitung, Englischkenntnisse

·     Erwünschte Zusatzqualifikationen: Organisations- und Koordinationsfähigkeit, Fähigkeit zum
selbständigem Arbeiten, (Universitäts-) Verwaltungskenntnisse



·     Gewünschte persönliche Eigenschaften: Teamfähigkeit, Kooperationsfähigkeit, Belastbarkeit

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-4192 gegeben.
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